
Eine	Verlagsgruppe	- ein	CMS	

Wie	die	Einführung	eines	
Redaktionssystems	nicht	nur	Prozesse,	
sondern	auch	das	crossmediale	Denken	
verändert
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▪ Technologie-Service Company

▪ Büros in München und Vermont

▪ 25-köpfiges Team

▪ Xpublisher

Crossmediales Redaktionssystem

▪ Xeditor

webbasierter Editor für strukturierte Inhalte (XML)

Wer sind wir



Was	ist Xpublisher

▪ Redaktionssystem f. Zeitschriften u. Bücher

▪ Publishing für Print und Digital

▪ Inhalte werden strukturiert gespeichert (XML)

▪ Bi-Direktionale Anbindung Adobe ID / IC / PS 

▪ Workflows u. Prozesse nach BPM(N) 

▪ Integriertes MAM / DAM
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Was	ist Xeditor

Contextbasierte Realtime-Validation

Support für große Dokumente

Kommentare & Änderungsnachverfolgung

Offlinefunktionalität

Moderne Architektur & Einfache Integration

Intuitive, wordähnliche Benutzeroberfläche 

Webbasierter XML-Editor

Adaptierung beliebiger XSD/DTD



Unsere Kunden



Verlagsgruppe	Beltz

Kinder- und	Jugendbuchverlag

Psychologie	Heute	

Beltz	Sachbuch

Beltz	Pädagogik

Beltz	Psychologie

Beltz	Juventa
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Themen	und	Zielgruppen	erfordern	Synergien
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/	Prof.
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Strategische	Ziele
Abbildung	möglichst	einheitlicher	Produktworkflows	Buch	und	
Zeitschrift:
o Transparentere	Zusammenarbeit
o dezentrales	Arbeiten	mit	vielen	Listen	entfällt
o (Blatt-)Planungstool
o Teil-Automatisierung

MAM:	zentrale	Verwaltung	aller	Assets	und	ihrer	Nutzungsrechte

XML:	medienneutrale	Verwaltung	unserer	Inhalte

Publizieren	in	verschiedenen	Ausgabe-Kanäle Print,	Web,	App	etc.

Bedienen	verschiedener	Vermarktungs-Kanäle

Ermöglichen	zukünftiger	Geschäftsmodelle und	Produkte

ü
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DER	WEG
Projektplanung	und	Voraussetzungen



Projektplanung

2015 2016 2017



Projektorganisation

Projektleitung	
+	übergreifendes	
Projektteam	

(Herstellung,	Marketing,	Admin)

Team	Teilprojekt	1
(Experten	Red.,	Anzeigen,	Layout	Zs.)

Team	Teilprojekt	2
(Experten	Fachbuch-Lektorat,	

Herstellung,	Marketing)

usw.

LenkungsausschussAuftraggeber



Prozessanalyse	

Kernprozesse	Redaktion,	Produktion,	Marketing

Steuerung Information KontrolleOrganisation Sicherheit



LÖSUNGEN	UND	LEARNINGS
Die	wichtigsten



Usability	für	alle	Verlagsbereiche	und	
Nutzergruppen
z.B.	Steuerung	der	Filter	durch	Klopotek-Stammdaten	



XML-Editor

• sukzessiver	Ausbau	des	Schemas		
• Layout-neutrales	Arbeiten
• Frühe	Textprüfung	durch	Layout-Vorschau	
• Zeitschrift:	Auswahl	der	richtigen	Strukturen,	

z.B.	Wann	ist	ein	Text	ein	eigener	Textinhalt?
• Veränderungen	im	Workflow	Bsp.	Quotes,	die	

bisher	layoutgetrieben entstehen,	aber	später	
für	Web	verwendet	werden	sollen

• Fachbuch:	Word-Import



Zentrales	Media	Asset	Management
Bilder,	Dateien,	Audio,	 Video	verwalten

Startseite	Bilddatenbank



Nutzungsrechte	für	Assets

• Standard-Rechtekatalog	
für	Nutzung	in	Print,	
Digital	und	Marketing	

• Standardisierung	des	
Rechteeinkaufs	
Bildagenturen	geplant



Produktion

Potenzial	in	Beschleunigung	des	Satzes	heute	
schon	sichtbar
Rascher	Rollout	in	verschiedene	
Programmbereiche	möglich
Automatische	Generierung	auch	für	
Marketing-Anforderungen
Definition	von	Regeln	für	Zurückschreiben	
von	Strukturänderungen	aus	InDesign

!
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Workflows

Standard-Workflows	Bild	und	
Text
Transparenz	
Flexibilität	durch	Rollen	/	
Rechte
Herausbilden	der	richtigen	
Workflows
Pilotphase:	detaillierte	
Abläufe	und	Zuständigkeiten	
in	Redaktion	und	Layout

!
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Weitere	Features

• Themenplanung
• Zentrale	Terminplanung
• Anzeigenplanung:	verbesserte	
Standardisierung	durch	Templates

• InCopy



Schnittstellen

• Klopotek:	Stammdaten	Projekte	/	Personen
• XML	an	Indesign
• HTML	an	Web
• XML-Export	für	EPUB



Learnings
• Funktionen,	die	im	Konzept	kompliziert	klingen,	sind	es	meistens	

auch.	
• Mit	einfachen	Strukturen	beginnen,	Erfahrungen	sammeln,	dann	

gezielt	weiterentwickeln
• Nutzer	frühzeitig	in	der	Testumgebung	mit	ins	Boot	holen
• Entscheidungen	regelmäßig	hinterfragen:	Abläufe	funktionieren	

meist	auch	anders	=	systemkompatibler
• Möglichst	viele	Testszenarien	durchspielen
• Zuwachs	an	technischer	Expertise,	um	Fehler	besser	einzuordnen	

und	Entwicklungen	voranzutreiben
• Automation	ist	dort	nicht	sinnvoll,	wo	es	zu	viele	Ausnahmen	gibt	

oder	Prüfroutinen	ausgehebelt	werden
• Umfangreiches	CMS-Projekt	benötigt	Experten	in	jedem	Bereich	

(Datenbanken,	Produktion,	Abläufe,	Nutzungsrechte,	etc.)



AUSBLICK
Beltz	&	Xpublisher



Ausblick	Beltz

• Nach	Einführungsprojekt:	vom	klassischen	
zum	agilen	Projekt

• Rascher	Rollout	auf	„einfache“	
Produktsegmente

• Einführungsprojekt:	Fokus	auf	
Produktionsprozess	à marketingrelevante	
Export- und	Verwaltungsfunktionen



Was	braucht ein gutes Projekt?

▪ Gute und intensive Vorbereitung

▪ Kompetente Projektleitung

▪ Blick auf das Wesentliche, kein Wunschkonzert

▪ Verständnis für den Change-Prozess

▪ Verständnis, dass es sich um ein Projekt handelt

▪ Und ein wenig Spaß ;-)



DANKE


